
Terroralarm im Stadion
WEITERE FOLGE DES NP-PODCASTS: Der Ex-Polizeipräsident erinnert sich an das abgesagte Ländersspiel

Ein Kinderhilfswerk im Wandel
Im NP-Podcast sprechen die Vorstände von Plan International, Petra Berner und Frank Thomas, über die großen Herausforderungen

Plan International zählt zu den
größten Kinderhilfswerken.

Auf dem gesamten Globus ist
die NGO im Einsatz und setzt
sich vor allem für den Schutz von
Mädchen ein. Im Podcast-Spe-
zial „Generationen im Wandel“
sprechen die Vorstände Petra
Berner und Frank Thomas über
die immensen Herausforderun-
gen im Schatten der Krisen und
Kriege.
Wie machen sich Familien-

unternehmen bereit für die Zu-
kunft? Die Herausforderungen
sind immens, vor allem in der
Fragestellung der Nachfolge. In
der zweiten Folge des NP-Pod-
casts „Wirtschaftsversprechen
Deutschland – Generationen im
Wandel“ blicken wir hinter die
Kulissen einer Organisation, die

auf den ersten Blick womöglich
nicht in diese Serie zu passen
scheint.
Bei Plan International handelt

es sichumkeinenklassischen Fa-
milienbetrieb. Und doch gibt es

zahlreiche Parallelen. Plan Inter-
national ist eine der größten
Hilfsorganisationen, die seit
mehr als 80 JahrenKinder unter-
stützt und in mehr als 50 Län-
dern aktiv ist. Vorstandsvorsit-

zende Petra Berner und Vor-
standskollege Frank Thomsen
stehen an der Spitze von Plan
International Deutschland.
Hauptsitz ist Hamburg. Welt-
weit betreut die Organisation
fast 400.000 Patenschaften.
Im Podcast sprechen die bei-

den Vorstände über Verantwor-
tung, Hoffnung und Wandel –
und darüber, wie Mädchenför-
derung, Digitalisierung und
Partnerschaften die Arbeit von
NGOsneudefinieren.Und:Wie-
so ausgerechnet ein familiärer
Führungsstil entscheidend für
den Erfolg in der Zukunft ist.
„Wirtschaftsversprechen

Deutschland“ gehört zu den er-
folgreichsten Podcast-Forma-
ten Deutschlands. Sven Göth,
einer der gefragtesten Wirt-

schaftsexperten und Keynote-
Speaker, geht in den Deepdive
mit Wirtschaftsgrößen, Unter-
nehmenslenkern und Innovato-
ren und spricht über die Zukunft
des Standorts Deutschland. Der
Podcast ist ein Erfolgsprodukt,
bei demdieNeue Presse als Part-
ner nun die zweite Staffel des
Specials realisiert und Men-
schen zusammenbringt, die in
dieser Konstellation noch nie
amMikrofon zu Wort kamen.
Das Podcast-Special „Wirt-

schaftsversprechen Deutsch-
land – Generationen im Wan-
del“ gibt es auf neuepresse.de
und überall, wo es Podcasts
gibt.
Haben Sie Anregungen und

Feedback? Schreiben Sie uns an
bergmann@neuepresse.de.

Sprechen über die
Herausforderungen
des Kinderhilfs-
werks Plan Interna-
tional: NP-Chef-
redakteur Carsten
Bergmann (von
links), Vorstand
Frank Thomsen,
Vorstandsvoritzen-
de Petra Berner
und Wirtschaftsex-
perte Sven Göth.
Foto: privat

Es ist der Tag, an dem der
Terror nach Hannover
kam: Am 17. November

2015 soll eigentlich das Freund-
schaftsspiel zwischen Deutsch-
land und den Niederlanden im
Stadion am Maschsee stattfin-
den – doch zum Anstoß der
prestigeträchtigen Begegnung
kommt es nicht. Eineinhalb
Stunden vor dem Anpfiff wird
die Partie abgesagt. Angeblich
ist ein Anschlag in der Arena ge-
plant. Im NP-Erfolgspodcast
True Crime Hannover sprechen
Britta Mahrholz, Redakteurin
der Neuen Presse, und der ehe-
malige Polizeipräsident von
Hannover, Volker Kluwe, in der
Folge „Terror im Stadion – der
Fall des abgesagten Länder-
spiels“ über das Ereignis, das
sich in diesemHerbst zumzehn-
ten Mal jährt.
Das Freundschaftsspiel steht

unter keinem guten Stern: Vier
Tage zuvor haben islamistische
Terroristen Anschläge in Paris
verübt, bei denen 130 Men-
schen starben. Kurz nach den
Ereignissen gehen die ersten
Hinweise ein, dass Attentäter in
Hannover ein ähnliches Szena-
rio planen könnten.
Einen Tag nach Paris beginnt

die Polizeidirektion Hannover
damit, sich intensiv mit der Ge-
fährdungslage zu befassen. Es
gibt immer mehr Informatio-
nen, dass auchdie niedersächsi-
sche Landeshauptstadt Ziel-
scheibe von islamistischem Ter-
ror werden könnte. Allerdings
ist (noch) kein Hinweis dabei,
der Rückschlüsse auf eine realis-
tische Bedrohung zulässt.
In Hannover soll ein Zeichen

gegen den Terror gesetzt wer-
den. Deshalb hat sich für das

Länderspiel viel Prominenz an-
gesagt – darunter Kanzlerin An-
gela Merkel und Bundesinnen-
minister Thomas de Maizière
(beide CDU).
Am späten Vormittag des 17.

November gewinnt die Gefähr-
dungslage deutlich an Brisanz,
als der Hinweis des israelischen
Geheimdienstes die Polizei er-

reicht. Darin wird ein konkretes
Anschlagsszenario beschrie-
ben. Die Rede ist von fünf At-
tentätern, die im Stadion eine
Bombe zünden wollen.
Kurz nach 19 Uhr wird das

Länderspiel angesagt. Der Be-
reich rund um das Stadion wird
zur Sperrzone. Busse und Bah-
nen fahren nicht, Autos werden

umgeleitet. Die deutscheNatio-
nalmannschaft, die sich auf
dem Weg ins Stadion befindet,
muss umdrehen. Das holländi-
sche Team reist sofort in die Hei-
mat zurück.
Rundumdas Stadion trifft im-

mer mehr Polizei ein, darunter
auch Spezialeinheiten, Bom-
benentschärfer und Spreng-

stoffspürhunde. Über Hanno-
ver kreisen Polizeihubschrau-
ber. Stundenlang wird das Sta-
dion abgesucht. Auch in der Ci-
ty suchen Polizeikräfte nach
Bomben. Unterirdisch sind die
Üstra mit ihren Sicherheits-
teams im Einsatz. Später taucht
in den sozialen Medien ein Vi-
deo auf, dass einen Mann mit
Ordnerweste imStadion inHan-
nover zeigt. Eine Stimme sagt:
„Pray for Rakka“ („Bete für
Rakka“), damals die Hauptstadt
des sogenannten Islamischen
Staats in Syrien.
Der Ausnahmezustand in

Hannover dauert bis zum
nächstenMorgen –danngibt es
Entwarnung: keine Bombe im
Stadion, keine versteckten
Sprengsätze in der Stadt.
War alles nur blinder Alarm?

Wie real war die Bedrohung da-
mals wirklich? Undwurden Ver-
dächtige gefasst?Darüber spre-
chen Britta Mahrholz und Vol-
ker Kluwe in „Terror im Stadion
– der Fall des abgesagten Län-
derspiels“.
True Crime Hannover, der Er-

folgspodcast der Neuen Presse,
bringt esmit den bisher erschie-
nenen sechs Staffeln auf mehr
als 1,5 Millionen Streamings
und Downloads. Präsentiert
wird das Format von www.visit-
hannover.com. 2023wurde der
Podcast mit dem Niedersächsi-
schen Medienpreis ausgezeich-
net.
Die Folge „Terror im Stadion –

der Fall des abgesagten Länder-
spiels“ ist zu finden in der NP-
App, unter www.neuepres-
se.de und überall dort, wo es
Podcasts gibt – beispielsweise
bei Spotify, Amazon oder Au-
dible.

Terror-Alarm in Hannover: Am 17. November 2010 wurde das Länderspiel Deutschland-Niederlande abgesagt. Die Polizei machte das Stadion am Maschsee zur Sperrzone.
Foto: Julian Stratenschulte/dpa

dm erfindet sich für die Zukunft neu
Konzernchef Christoph Werner gibt im NP-Podcast Einblicke in seine Strategie und Vision

Die Geschichte des Drogerie-
Giganten dm steht beispiel-

haft für das Unternehmertum
Deutschlands. Aus einem einfa-
chen Laden entwickelt sich ein
internationales Geschäftsmo-
dell mit heute mehr als 90.000
Mitarbeitenden in über 4000 Fi-
lialen. 17,7 Milliarden Umsatz
macht die Kette in 2024 – und
der Wachstumskurs zeigt auch
in einem völlig veränderten
Wirtschaftsklima nach oben.
Was ist das Geheimnis hinter
dm, wie entstand aus dem klei-
nen Einzelhandel in Karlsruhe
eines der erfolgreichsten deut-
schen Imperien?
Im NP-Podcast „Wirtschafts-

versprechen Deutschland – Ge-
nerationen im Wandel“ spre-
chen Chefredakteur Carsten
Bergmann und Wirtschaftsex-
perte Sven Göth mit Christoph
Werner, Vorstandschef in zwei-
ter Generation. Und zwar über
Philosophie,Mitarbeiterführung
und wieso ausgerechnet Droge-
riemärkte ständigen Wandel
durchleben.

Schon das Betreten der Fir-
menzentrale, bei dm heißt das
große Bürogebäude für circa
3300 Mitarbeitende „dialogi-
cum“, wird die zentrale Bot-
schaft überdeutlich. Die Gänge
sind weitläufig, einladend, ganz
undgar nicht einengend.Genau
wie Christoph Werner sein Wir-
kenversteht. Sowiees seinVater
undGründer vondm,GötzWer-
ner, vorgelebt hat. Christoph,
eines von insgesamt sieben Kin-
dern, ist auf die Waldorfschule,
dann zur Bundeswehr und spä-
ter zu L’Oréal und GlaxoSmith-
Kline gegangen. Er verfolgt den
anthroposophischen Ansatz,
betont die Ideale einer men-
schenfreundlichen Unterneh-
mensführung, gewährt denMit-
arbeitenden in den Filialen
Selbstständigkeit. Doch wie
passt dieses Verständnis in
einem knallharten Wettbewerb
und in einem bis ins kleinste De-
tail durchchoreografierten De-
sign der Läden zusammen?
ImPodcastgewährtChristoph

Werner sehr anschaulich seine

Strategie, seine Denkmuster in
der Mitarbeiterführung und wie
sich der Drogeriemarkt der Zu-
kunft auf technologische Gege-
benheiten anpassen muss. Und
wie es gelingt, einen internatio-
nal agierenden Drogerie-Riesen,
der aufNachhaltigkeit prägt,mit
den Werten und Produkten von

Shein übereinander zu legen.
Seit Oktober verkauft dm die
Kosmetikartikel von Sheglam –
einer Tochterfirma des chinesi-
schen Unternehmens Shein, das
wegen mangelhafter Produkt-
qualität und -sicherheit, Urhe-
berrechtsverletzungen,manipu-
lativem Marketing und ethi-

schenBedenken inBezugaufdie
Arbeitsbedingungen in der Kri-
tik steht.
„Wirtschaftsversprechen

Deutschland“ gehört zu den er-
folgreichsten Podcast-Formaten
Deutschlands. Sven Göth, einer
der gefragtesten Wirtschaftsex-
perten und Keynote-Speaker,
geht in den Deepdive mit Wirt-
schaftsgrößen, Unternehmens-
lenkern und Innovatoren und
spricht über die Zukunft des
Standorts Deutschland.
Der Podcast ist ein Erfolgspro-

dukt, bei dem die Neue Presse
als Partnernundie zweite Staffel
des Specials realisiert und Men-
schen zusammenbringt, die in
dieser Konstellation noch nie
amMikrofon zu Wort kamen.
Das Podcast-Special „Wirt-

schaftsversprechen Deutsch-
land – Generationen im Wan-
del“ gibt es auf neuepresse.de
und überall, wo es Podcasts
gibt. Haben Sie Anregungen
und Feedback? Schreiben Sie
uns an bergmann@neuepres-
se.de.

Die Vision von dm: Vorstandsvorsitzender Christoph Werner (Mit-
te) stellt NP-Chefredakteur Carsten Bergmann (rechts) und Wirt-
schaftsexperte Sven Göth die Philosophie der Drogeriemarktkette
vor. Foto: VGM
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